
 
 

Protokollauszug 
aus der 

29. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.03.2011 

 
öffentlich 
Top 6.1 Barrierefreie Kommunikation fördern 

10/SVV/0444 
geändert beschlossen 

 
Der Hauptausschuss und der Ausschuss für Gesundheit und Soziales haben der neuen Fassung 
(mit Datum vom 03.02.2011) zugestimmt, deren Wortlaut den Stadtverordneten mit den „Stel-
lungnahmen der Ausschüsse“ ausgereicht wurde und über den abgestimmt wird. 
 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit bei der Einstellung neuer Mit-
arbeiter innerhalb der Verwaltung, insbesondere in Bereichen mit großer Bürgernähe, spe-
zielle Qualifikationen, wie zum Beispiel die Gebärdensprache und Fremdsprachenkennt-
nisse verstärkt berücksichtigt werden können, um so eine barrierefreie Kommunikation 
mit Bürgern und Gästen zu fördern bzw. zu erleichtern. 
 
Die Berichterstattung soll in der Maisitzung 2011 der Stadtverordnetenversammlung erfol-
gen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 


